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Audi e-tron S Sportback – Aerodynamik

Optimierte Anströmung der Vorderräder: Air Curtains und durchströmte
Radlaufblenden

Eine große Rolle im Aerodynamik-Konzept spielt die kontrollierte Strömung an den
Vorderrädern. Die seitlichen Lufteinlässe in der Front – die Air Curtains – lenken die Luft
über einen Kanal in die Radhäuser für eine optimierte Anströmung der Räder und der
Fahrzeugflanke. Dem gleichen Zweck dienen die durchströmten Radlaufblenden: In den
Ausschnitten, die die verbreiterten Blenden im vorderen Bereich haben, stehen schmale
horizontale Stege. Sie leiten den Fahrtwind so, dass er störende Verwirbelungen in den
Radhäusern umhüllt und somit kapselt. Daraus resultiert ein „sauberer“ Nachlauf entlang
der Fahrzeugseite mit verringerten Strömungsverlusten. Das Design der 20-Zoll-Räder
sowie das Profil und die Prägung an den Flanken der Reifen sind ebenfalls dahingehend
optimiert.

Mit den durchströmten Radlaufblenden löst Audi den Zielkonflikt zwischen
ausgezeichneter Aerodynamik und sportlicher Optik. Erstmals bringt die Marke mit den
Vier Ringen diese innovative und mittlerweile patentierte Lösung in den Großserien-
Automobilbau. So erzielt der künftige Audi e-tron S Sportback einen cW-Wert von 0,26 –
der Audi e-tron S erreicht 0,28.

Stand 06/2020


